
Sonntag , IO . Montag , 11. November 1918 . Mp. 314 ».315 . 52. Jahrgang

\Zaurens Cigaretten.

Wiesbadener Bade - Blatf
Kur- und Fremdenliste.

Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.

Bezugspreis (einsdil . Amtsblatt) : für das Jahr Mk. 9 —, für das Vierteljahr
Mk 3 **- für einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn, durch die Post bezogen
innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60 . Einzelne

Nummern der Hauptliste 30 Pfg . Tägliche Nummern 10 Pfg.
Schrift - und Geschäftsleitung fernspr . Nr. 3690 . ..  -

Organ der Stadtverwaltung
mit der prei - Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden “.
I Einrflckungsflebühr fflr d« Bode - Blatt : Die Smal gesp . PetiUeile 20 Pfg . Oie ; mal g« p.

Petitzeile neben der Wochen -Hauptliste , unter und neben dem Wochenprogramm 50 Pfg . Die
1'3mal getp Reklamezeile nach dem Tageiprogramm Mk 2.- . Emmal.ge Aufträge unterhecen

einem beiondereo Tarif Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. - Anzeigen mOiien bu 10 Uh»
»ormitla « bei der Geichiftileitung eingeliefert werden . F0r Aufnahme an bestimmt ' « ge¬

schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . . .

Aus dem Kurhaus.
Hauptprobe des Cäcilienvereins.

Heute Sonntag fiiuiet nachmittags 4 Uhr im grossen
Saale des Kurhauses die Hauptprobe und am Montag
abend 7 Uhr die 1. Aufführung 1918/19 des Cäcilien¬
vereins statt.

Am  Montag nachmittag fällt das Abonnements¬
konzert aus.

' -TJ - . .
Kunstnalhrichten aus Wiesbaden.
— Residenztheater . Auf Wunsch vieler Theater¬

freunde , die wegen der schwachen Beleuchtung auf
der Strasse vor einem Theaterbesuch zurückschrecken,
werden Mittwochs nachmittags einige Sondervor¬
stellungen veranstaltet , wozu Dutzend- und Fünfziger¬
karten Gültigkeit haben. Die erste dieser Vorstellungen
findet am Mittwoch nachmittag 4 Uhr statt und bringt
den Schwank „Die spanische Fliege“. Am Freitag abend
findet eine Vorstellung zu halben Preisen statt und
zwar gelangt zur Aufführung der Schwank „Wenn im
Frühling der Holunder . . . .“ von Jakoby und Lewin.

— Kunstsalon Aktuaryns (Taunusstras&e 6). Neu¬
ausgestellt : M. von Hadeln : 4 Bilder aus den Biebricher
Tonwerken ; ferner „Biedermeierzimmer“, „Aus dem
Mainzer Dom“, „Blaue Küche“, „Stilles Haus “, „Gross-
mutters Kommode“, „Bayrischer Biergarten “, „Feld¬
motiv“ ; Bertha Strauss (Wortns ) 7 Bilder, sowie eine
Sammlung Radierungen von Georg Jahn (Dresden).

— Galerie Banger (Luisenstrasse9). Neuausgestellt:
Heinrich Franz : 8 Gemälde ; Carola Hermann : „Kinder¬
bildnis“ ; E, Labes : „Alte Schlosstreppe “, „Aus einer
alten Stadt“; Gino Parin: 9 Gemälde, 12 Zeichnungen;
R. Sieger : „Tänzerin “ ; H. Wecker : „Blumen“.

Unruhen aus anderen Städten, erlassen im Anzeigenteil
dieser Nummer Vertreter des Magistrats und aller
politischen Parteien der Stadtverordnetenversammlung.

— Kurhauskarten für Einwohner und Bewohner der
Nachbarorte für 1919 gelangen vom 15. ds. Mts. ab-
am Schalter im Verkehrsbureau , sowie am Eingang zum
Kurhause zur Ausgabe . Preise usw . siehe Bekannt¬
machung.

— Briefkastenleerung. Die bisher in der Zeit von
9 bis 10 Uhr abends ausgeführte Leerung der Strassen-
briefkasten wird vom 9. ab aufgehoben . Die letzte
werktägliche Leerung findet künftig zwischen 8 und
9 Uhr abends statt.

— Rhein- und Taunusklub. Heute Sonntag findet
die letzte der diesjährigen Hauptwanderungen statt.

’ Bahnfahrt Hauptbahnhof 8.04 Uhr nach Eltville.
Beginn der Fusswanderung nach Kiedrich, Hausen v. d.
Höhe zum Rheingaublick (450 m hoch). Nach
inständiger Rast nach dem Winzerdorf Rauenthal
hinunter nach Neudorf und Schierstein. Heimfahrt mit
der elektrischen Bahn . Marschzeit etwa 6 Stunden.

Reise nnd Verkehr.
— Die Ostseebäder im Kriege, Der Verband

deutscher Ostseebäder hielt in Berlin, unter dem Vorsitz
des Bürgermeisters Woldmann (Zoppot ) eine stark be¬
suchte Mitgliederversammlung ab. Aus dem von
Direktor Pusch (Berlin) erstatteten Jahresbericht geht
hervor , dass die dem Verband angeschlossenen Ostsee¬
bäder während des vergangenen Sommers von 264 570
Gästen besucht wurden , das ist ein Mehr von 15 000
Gästen gegenüber dem Sommer 1917.

„Durchhalten oder Untergang “ herausgegeben . Deutsch¬
lands Arbeiterführer aller Richtungen kommen in dieser
Nummer zum Wort . Diese 'Männer haben die Scharen
der deutschen Arbeiter in 4i/2 Jahren zusammengehalten,

i niemals die Hoffnung sinken lassen ; in guten Tagen ge¬
mahnt , nicht im Überschwang zu leben, in schlimmen
nicht zu Pessimisten zu werden . Es haben Beiträge ge¬
liefert : August Winnig , Anton Erkelenz, Führer der
Hirsch -Dunkerschen Gewerkvereine, Reichstagsabgeord¬
neter Schiffer, der Sozialdemokrat Schippel und der
Arbeiterdichter Karl Bröger . Heinrich Pfeiffer steuert
den Aufsatz bei „Das Deutschtum in der Welt“.
Illustrationen , die aus der feindlichen Hetzpresse
gegeben werden und die an eine Verzerrung des Hildes
unseres Volkscharakters der Welt sehnten, vervoll¬
ständigen den Inhalt . Was hier noch zu tun , welche
Aufgabe unserer Presse bleibt, der Presse der gesamten
Welt , bespricht Franz Huber . Walter Hammer schuf
das Titelbild. Ein Bürger spricht unter freiem Nacht¬
himmel zu seinen unruhvollen Volksgenossen mit dem
Grundton : „Das Schicksal Deutschlands liegt in unserer
aller Hand , drum haltet stand “. Max Klinger stellt in
einer Zeichnung „Wenn — !“ in wuchtiger Plastik einen
Riesen hin , auf dessen im äussersten Widerstand sich
entgegenstemmenden Haupt und Nacken die Riesen¬
macht des1 Feindes lastet . Der Abgrund droht , wenn
die Arme des Riesen erlahmen. Wilhelm Schulz zeichnet
mit erschütternder Symbolik in einer Farbenzeichntmg
„Gott schütze unsere Fluren “ das Wesen des Kriegs¬
gewitters . Zeigt die vorliegende Nummer das , so ist
sie aber auch zugleich ein Beweis, in welch vornehmer
Art die deutsche Illustrierte Presse es versteht , für das
Deutschtum Propaganda zu machen : Niemand wird
verletzt , nur das Einigende , das den Nationen gemein¬
sam Grosse hervorgehoben , positiv und negativ in der
Abkehr von dem allen gemeinsam Gefährlichen.

Das Neueste aus Wiesbaden.
ff Eine Mahnung zur Ruhe

und Besonnenheit angesichts der Nachrichten über

Literatur. Wissenschaft und Kunst.I
— Durchhalten oder Untergang. Zur rechten

Stunde hat der Verlag der „Leipziger Illustrierten
Zeitung “ (.Verlag von J? J . Weber in Leipzig) ein Heft

Verant wörtlich er Schriftleiter: W. Müller , Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade, Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.

BeiseMro Beilenmaf er
| Kaiser Friedrich-Platz2. Fernsprecher 242u. 2376.

Amtl. Fahrkartöß-Ausgabe. Amtl. Gepäckabfertigung.
Alle Fahrkarten und Bettkarten ohne jeden Aufschlag.

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN

WIESB . GESELLSCHAFT
FQR BILDENDE KUNST

OKTOBER—NOVEMBER 1918.
KOLLEKTIONEN VON:

RUDOLF GUDDEN , ALBERT
HAUEISEN, FRANKFURT A. M.,
FRANZ HECKENDORF , BERLIN.

' E1NZELWERKE VON:
KLEMM, KOKOSCHKA,

GRAPHIK VON:

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10—5 UHR

Sonntags von 10- 1 Uhr.

Wen eröffnet!

Weinstube u. Restaurant

ROLAND
5 Spiegelgasse 5 657

_ 2 Minuten vom Kurhaus und Theater . —
Naturreine Weine. Zeitgemässe Küche.

Einephon-Theater.
Taunus-strosse 1, nahe Kochhrunneri.

Ällein -Erst-Anfführnng.
Das Hexlein von Gross-Tornau

Die Tragödie einer Ehe
in 4 Akten mit Lotte Neuinann.

Interessante Katnrhilder.
Paul Heid ^mann

in seinem neuesten Schwank:
Yat « r w f der \ Vi I! < » .

Lustspiel in 3 Akten

Wohn-u.Schlafzimmer
eleg. möbl. in Villa

separat geleg n, z v.
Kapellebötr. 49. Telef. 605.

Vornehme künstlerische

DamunkluidüHg
6,1 grosse Burgstrasse 6,1

Wiesbaden

Augu ste Diel
Anfertigung nach neuesten
628 Entwürfen.

Vormals

Kaffee „U9“
, und

Wiesbadener Weinstuben
Marktstraase 26 .

Täglich Künstler-Konzert.
Schönstes Familien -Kaffee

am Platze . 658

Vertretung des Mitteleuropäischen Reisebüro,Berlin.
Auf telephonischen Anruf sofortige Zustellung der Fahrkarte * Bettkarten,
Gepäckscheine und Gepäckversicherungspolicen ohne Zustellungsgebühr.
Nicht benutzte Fahrkarten werden sofort zum vollen Preise zurück¬
genommen. — Amtliche Gepäckbeförderung ZU und von allen

ZUgeit . Schlafwagenkarten.
ReisEgepäckversichenmg. Reiseimfallversicherung.

Mitbürger!
Angesichts d,er Nachrichten ülrer Unruhen , die

au ^ anderen Städten hier .einlaufen , sehen sich die
Unterzeichneten Vertreter des Magistrats und sämtlicher

politischen Parteien der Stadtverordnetenversammlung
veranlasst , Euch dringend zur Puhe und Besonnenheit
zu mahnen.

Nur wenn die öffentliche Ordnung aufrechterhalten
bleibt , kann die Sicherheit von Leben und Eigentum
gewährleistet , nur dann die Zufuhr der notwendigen^
Lebensmittel ermöglicht upd der sonst drohenden
Hungersnot vorgebeugt werden.

Wiesbaden,  den 8. November 1918.

Für den Magistrat : Oberbürgermeister Grlässing.
Für die Stadtverordneten -Versammlung: Stadt¬

verordneten-Vorsteher Alberfci.
Für die Nationalliberalen : Siebert.
Für die fortschrittliche Volkspartei : von Eck.
Für die Sozialdemokratie: Philipp Müller.
Für die Zentrumspartei : Joseph Fink.
Für die Konservativen : v. Ulrici.
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Sonntag,
Vormittags - Konzert.
Konzert der Kamelie Paul Freudenberg

in der Kochbrunnen -TrmklialLe.
Vormittags II1/« Uhr.

.
1. Choral : „Himmelan geht uns’re Bahn .“
2. Ouvertüre zu „Egmont “ . . . . v. Beethoven
3. Dorfkinder, Walzer . . . . . Kalman
4. Meditation .Bach -Gounod
5 . Potpourri aus „Drei alte Schachteln “ Kollo
6 . Schneidige Truppen, Marsch . . Lehnhardt

4 Uhr im grossen Saale :

Hauptprobe

I. Vereins Konzert 1918/19
des Cäcilien -Vereins Wiesbaden.

Eintritt : 1 Mk., I. Parkett numeriert 1.50 Mk., Logen
numeriert 2 Mk.

Kartenverkauf an der Tageskasse des Kurhauses.
Programme und Texte ebendaselbst und am Saaleingang.

Abend - Konzert.
3 Uhr. 578 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester,
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Die Ent¬

führung aus dem Serail * . . W . A. Mozart
2. Menuett und ungarisches Rondo . Jos . Haydn
3. Traumbilder , Fantasie . . . . H . Oh. Lumbye

4. Das Mäuschen vor der Falle,
Intermezzo . 0 . Köhler

5.  Walzer aus der Operette „Der
liebe Augustin “ . L. Fall

6.  Ptzzicato -Polka . . E. Wemb euer
7. Fantasie aus der Oper „Rjgoletto “ G. Verdi
8. Dilppeler Schanren-Marsch . . . H. Piefke

Montag.
4 Uhr: Kein Konzert.

Abends 71.2 Uhr im grossen Saale:

I. Vereins-Konzert 1918/19
des Cäcilien-Vereins Wiesbaden, E. V.

Programm siehe Anzeige.

KOSTÜME
MÄNTEL

PELZE
J. HERTZ MORGENKLEIDER

BLUSEN
UNTERRÖCKE.

DAMEN-MODEN LANGGASSE 20.

Victoria-Hotel u. Badhaus WiiheSmstrasse 1 , Tel ^ m Nr . 3 . {
Schöne geräumige Zimmer mit und olle Verpflegung. !
Oie heissen Bäte sind von Morgens7 Ubr bis Abends6 Uhr gsblnit|

Konsumverein für Wiesbaden und Umgegend
E. Gr. in. h.  H.

Gemäss der §§ 28 bis 30 unseres Statuts findet die

ordentliche Generalversammlung
Sonntag , «len 17 . November «1. JTs. , nachmittags 3  Uhr , im grossen Saale des «Gewerkschaftshanses , Wellritzstrasse 49, statt, wozu wir
unsere Mitglieder höfliebst einladen.

T a g e s o r «I n u n g:
1. Bericht über das •abgelaufene Geschäftsjahr : a) des Vorstandes , b) des Aufsichtsrates.
2. Genehmigung der Bilanz und Beschlussfassung über die Verteilung der Reiiierübrigung.
3. Ersatzwahl für den Aufsichtsrat.
4 . Statutenänderung.
5. Festlegung der Summe für aufzunehmende fremde Gelder.
6. Anträge.

Evtl . Anträge sind bis Donnerstag, den 14. ds. Mts., an den Unterzeichneten einzureichen.

Der AuMditsrat des Kons um- Vereins für Wiesbaden und Umgegend
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftung.

August Dietrich, Wiesbaden. Kirchgasse 74.
Kinder unter 12 Jahren haben keinen Zutritt.

BLUSENU. KLEIDER
FINDEN SIE IN GRÖSSTER
AUSWAHL BEI VORNEHMSTER
GESCHMACKSRICHTUNG ZU SEHR

> VORTEILHAFTEN PREISEN BEI

SEGÄLL
LANOOASSE 35

ECKE BÄRENSTRASSE

SPEZIALHAUS FÜR DAM EN-BEKLEIDUNG
Warle Sdjraöer

Banggasse% Wiest oben TernrufeSgs
Spezialgeschäftßr vomeöme'DamenQüte, ZrauerQQte

VmtrBeiten  mb fütta mtf den ututenu 'formta.

Srsichtspuöer
Meine Puder lind lo sorgfältig und fein verarbeitet,
daß ihre Hnmendung nicht sichtbar ift. Sie besitzen
eine vorzügliche Deckkraft, verleihen der Haut den fo
beliebten zarten Ton und find durchaus untchädlidi,
Puder Khafana . . Dose mk. 5.00

„ Ifoia Bella . »,
„ Hera üiotetfa „
„ Cdelflieder . „
„ Orchideenduft
„ Hlpenaeilchen

Vollkommenen krlatz für die teuersten ausländ , marken bietet

Puder Violette ßrifeldis
in Feinheit unübertroffen. Dose mk . 5 .50

Dr. Hl. fllbershdm
Wiesbaden , Wilhelmftr. 38, Jernruf 3007.

Verfand gegen Nachnahme.

5 .00
4 .50
4 .00
Z.00
1.75

m

Christliches Hospiz1
Oranienstr . 53. Telephon 2689.

Zimmer mit und ohne Pension . Bäder,
Gute Verpflegung zu massigen Preisen.

Heim für erwerbstätige Damen.

671 Mittagstisch
einzeln Mk. 1.75. Monatspreis Mk. 1.C0.

Kammer-Licbtspieie,
„ Intime Lichtbjldbühne.

Mauritiusstr . 12. — Tel. 6187.
Ungarischer Kunslfilin!

Wenn Zwei sich Sieben.
Schauspiel in 3 Akten.

Gespielt von ersten Budapester
Künstlern.

Comtess Hanne.
Lustspiel in 3 Akten

mit Hanne Brinkmann.

Thalia-Theater
Grösstes Lichtspielhaus.

Kirchgasse 72. Telephon 6137.

Erstaufführung

Der Flieger von ßoerz.
Schauspiel in 4 Akten

mit Ellen Richter u. Harry Liedfce.

Hindenburg hat Zahnschmerzen
Eine lustige Komö die.

Monopol: Licbtspieie.
Wilhelm Strasse 8.
Farn Andrst

die schöne, talentvolle Künstlerin in
Frühlingsstürme im

Herbste des Lebens.
Die Geschichte einer grossen Liebe.

5 Akte.
— Schöne Naturaufnahme . —

Liebesopfer . )
Schauspiel aus der Gesellschaft

in 4 Akten.
In der Hauptrolle: Maria Fein .’

Kurhaus Wiesbaden.
Täglich nachmittags von 4 Uhr ab

T@@-i€osiierf.
Freier Eintritt auch für Nicht-Abonnenten von der

Sonnenbergerstrasse aus. 713

COtilien-lteiii(iliestofeiiE.V.
L Vereins-Konzert 1918/19.

Montag , «len ft . Äevnulwr , nheiiilM T1/ä Uhr,
im grossen Saal « des Kurhauses:

1 „Menschenschicksal“ von Hebbel für Chor und Orchester
von Hans Wcfehach^ Uraufführung unter Leitung des Komponisten)

2. „Spanisches Liederspiel“ für Solostimmen mit Klavier¬
begleitung von Robert Schumann

3, „Die erste Walpurgisnacht “ von Goethe für Solostimmen,
Chor und Orchester von Felix Mendelssohn-Bartholdj.

Leitung : Here Musikdirektor Carl Schuricht,
Herr Hans Weisbach.

; -Solisten:
Frau Anna Kaempfert, Königl . Württemberg . Kammersängerin

Frankfurt a. M„ *
Frau Erler-Sclinaudt, Kammersängerin , München,

Herr Anton Kohmanns, Konzertsänger , Frankfurt a. M.,
Herr Richard Breitenfeld, Konzertsänger , *Frankfurt a. M.

Orchester:
Verstärktes städtische ® Kur Orchester.

Preise der Plätze : Mk. 6, 5, 4, 3, 2.50, 2.
— Kartenverkauf an der Tageskasse des Kurhauses . —
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Wilhelmstrasse 22, Ecke Friedrichstrasse9  O

besorgt *Tf*
bankmäßigen Geschäft»,

übernimmt ••
Vermögens- und Nachlaaa*

Verwaltung,
vermietet

Stahlkammer- Schrankfächer^
verwahrt

Effekten und verschlösse»»
Depots,
versichert

Wertpapiere
gegen Kursverlust bei der Auslosung,

sowie g)Anleihen feindlicher Staates
gegen Kapitalschadenbei dar Auslosung.

ORIENT-TEPPICHE
Ludwig Ganz g.  m. b. Wiesbaden

Wilhelmstrasse 12

KONSTANTINOPEL. SMYRNA.
A

Wiesbaden.
Evangelische Hospize

ftugerstrasse5 und PlatterstrasseL
— Grosser Neubau—

mit allen Bequemlichkeiten der Neu¬
zeit eingerichtet . Zentralheizung.
Ruhige, freundliche Zimmer mit guten
Betten und reichliche kräftige Verpfle¬
gung zu billigen Preisen. 683

Verwalter Willi. Sturm.

Fremdenheim
im Blumenhaus Jung
652 Tel. 6523

Kleine Burgstrasse 2
Sonnige Zimmer

mit Frühstück vnn Mk. 3.50 an.

Taunus-Wein- u. Likör-Stube
Telephon 5978 . RheinStPHSSe 19s Telephon 5978

Vornehmste Aufenthaltsräume . — Weine erster Firmen.
Ab 7 Uhr:

Erstklassiges Künstler-Konzert
vom Schrammel -Trio Monasliia.

G Ratskeller der Stadt Maden A
Wein - und Bierrestaurant ersten Ranges.

Spezial-Ausschank der Pschorr-Brauerei München.
Mittagstisch voxr 12—3 Uhr im Abon . 3.60 Mk.
— Abendessen vor und nach den Theatern . -

FrühstSckstisch zu kleinen Preisen.Telephon
Np. 6313.

660
Telephon
Np. 6313.

Vereins -Zimmer mit Klavier.

Damenhüte
Hutformen

Reiher Blumen
Neueste Erscheinungen

A. tUMt « AM.
Langgasse 9.

913
Fernr . 3881.

-Z S
*- 2 i® o5 I

Jla
s §

WIESBADEN ,Sonnenbergstr .30 Schönste taae gegenüber dem Kurpark
und neben dem Kurhau*. den

- - nd rfem Oper ’-1 ' •'*
Erstklassigv faPn\\ hp JmmUor*.

r At'.er moderner krwtteft 'XÜtrw-
3Ü!.iefait,  Flui'.. ' »s litUffi/ig'.,..

. i: »ftett : tt. &v$ 0 *«■t

642

I -s jäSs|
pq

M

Hervorragende Jleuheifen
für

Herbst und Winter.

Haus Humboldt
J . Forst

Wiesbaden , Frankfurterstr. 28.
Nahe dem Kurpark u. HaUptbahnhof.

Zentralheizung. — Sonnige Lage.
Telephon 3172. 608

Damen-
Moden Leopold Cohn, Damen-

Moden

645 Grosse Burgstrasse #.
Nahe am Königlichen Theater und Kurhaus.

Fliegeralarm - Fliegerschutz-Unterstände.
Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass fernerhin hei Fliegeralarm

« aufeinanderfolgende Raketenschüsse statt seither 3 als Alarmzeichen
abgegeben werden . , , . TT, ,

Gleichzeitig wird darauf hinge wiesen, dass die Unterstände
Rathaus (Ratskeller und Erdgeschoss ), Kaiser Friedrich -Bad, Kur¬
haus , Landeshaus , Schule an der Kastellstrasse , Schule an der Lehr-
fitr&ss6 Bahnhof

bei Fliegergefahr zu jeder Zeit zugänglich sind, ebenso die Schule in der
Oranienstrasse ausser vormittags von 8—1 Ohr. Weiter stehen die Keller¬
räume im Hause Marktplatz 7 während der iagesstunden und bis abends
6i/2 Uhr zur Verfügung , worauf die Besucher des -Marktes und der Kriegs¬
ämter im ehemaligen Museum besonders aufmerksam gemacht werden.

. Wiesbaden , den 8. November 1918.
Dep Magistrat.

r
Hsffihötbgraph

C. H. Schiffer ' j
Nieder t&r vornehme Porträts mti \

VtrgrösstrtmgeB
mrr T&mwsstrasse 24.  ?

* —fehtphon fifr. —

Königliche Schauspiele.
Sonntag, den 10. November 1918.

•9. Vorstellung. Abonnement B.
260. Vorstellung.

Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.
Carmen.

Oper in vier Akten von G. Bizet.
Text von H. Meilhac und L. Halevy.
Anfang 7 Uhr. Ende nach lO1/^ Uhr.

WiesbadensTöchterheimWilhelmina
verbunden mit Haushaltungsschule I. Ranges . 598

Herrliche Waldlage.  Frau Friedrich Wilhelm Wwe.

Hotel und Badhaus
„Goldenes Kreuz“
Spiegelgasse 6 . Spiegelgasse 6.
Thermalbäder aus eigener Quelle

per Dutzend Mark 6.—. 612

Porh -DfelelK
Abends8 Uhr.

Jeder Fremde liest das „Badeblatt “.
aaDaaaaDaaiaaaaaaaDDDDaaaaaaaaDDnDa ;aaaaaaaaDD

| Kürschnerei und Pelzwaren . S
Dem geehrten Wiesbadener Publikum zur gefälligen Kenntnis , D

Jjj dass ich mit dem 21. Oktober im Hause §
§ Langgasse 39 , I, Telef . 2024
g eine
q KQrsohnerwarkstatt , verbunden mit Pelzwarenverkauf,
D eröffnet habe. — Umarbeitungen und Reparaturen werden prompt
O und fachgemäss ausgeführt . 708

\

g
Hochachtend

D. Brandis , Kürschner.
□
a
a

DaaaaQaaDianaaaaaanDHDDDDaDDaaiaaaaiaDDaDDDaDa

i

7r » v/f »/c idealer Korsett -Ersatzmit allenVorteilen, aber ohne die Nachteile des
f-stuuH)ailw UtHnstaaw-  besitzenden Korsetts , macht elegante

schlankeTTgur, stützt Leib u.Rücken, ohne sonst¬
wie zu beengen. Die weltbekannten , von keinerlei
Nachahmung auch nur annähernd erreichten Er¬
folge unserer für Gesunde wie Kranke gleich wert¬
vollen Erzeugnisse beruhen auf der genauen
Berücksichtigung jeder einzelnen Individualität
Auskunft u. illustr . Broschüre kostenlos durch:

Kalasiris -Spezialgeschäft , Wiesbaden
Telefon 4256. nup Wilhelmstr . 4. Telefon 4256

Wuifi (Wt «r. 5 $ ( ffoteL Iittj5Ji .au ) ^

fit« dergröMenMmmckmgenVeuHschlanV

^ Htose We ^ terrte . Der -Een .^ rilletntwetren -^

^ jj ^f "Filiale : B e>6  e Vianet Ch Kurbaug &rr .H .]
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Tages -Fi*emde nliste
nach den Anmeldungen vom 7. November (Schluss aus der

t gestrigen Nummer ).
Eiedel, Er ., J a.teT-
Bingenheim, Hr . Kfm., Aachen Grüner Wald
Kosenberg, Hr ., Metropole ^ . Monopol
Graf von Kothkirch , Hr . Rittm,
Euhs , Hr ., Bützow
Sandmann , «Hr . Kfm., Charlottenburg
Lartor , Er ., Kaiserswerth
Schade, Fr .,
Schadmill, Hr . Leutn,
Schäfer, Hr ., .
Schaefer, Hr . Vizekonsul, Elberfeld
Schellenberg, Fr ., Berlin
Schimmel, Fr ., Saarbrücken
Schmahl, Frl ., Flonheim
Schmidt , Hr . Leutn ., Sondershausen
Schmidt , Hr . Leutn ., Geldern
Schmittborn , Hr . Dekan , Weisel
Schmitz, Hr „ Darmstadt
Schramm, Fr ., Görlitz
Schreiber , Hr ., Mainz
Schroeder , Hr . Kfm. m. Fr ., Berlin
Schröder, Hr . Leutn .,
Schütz, Hr ., Dieburg
Schwaab, Hr . m. Fr ., Köln
Schwarzmeier, Hr ., MainzDCilWal/ililrlClj xmx
SchWiertz, Fr . Oberleutn . m. Sohn, Andernach7 TlJm i-1«e

Taunus -Hotel
Goldenes Ross

Grüner Wald
Pension Vogel

Haus Icke
Villa Frank

Zur Sonne
Hessischer Hof

Eeichspost
Evangel . Hospiz
Bvangel. Hospiz

Eeichspost
Villa Frank

Bvangel. Hospiz
Gasthof Krug
Grüner Wald

Bvangel. Hospiz
Bvangel. Hospiz

Villa Frank
Zur Sonne

Evangel . Hospiz
Zur Sonne

Sinküehenhaus  .
Dambachtal23 Hcms -Dambaciltal Neuberg 4
Neuzeitlichste und preisw. Pension am Platze für Dauer¬
mieter und Passanten. — Zimmer mit Pension von 9.00 MIc. an

Abgeschl. Wohnung. Fliessend Kalt- und Warmwasser
Tel. 341. Nähe Kochbrunnen und Kurhaus.

- Waldesnähe. ..
Heim auch für Offiziers -Familien.

Sentfarn , Hr ., Saarbrücken .
Siben, Hr . m. Fr . u . Begl., Deidesheim Hospiz z. hl. Geist
Simon, Hr . Ing , Frankfurt Silvana
Speck, Hr , Wien Wiesbadener Hof
Graf von Stauffenberg , Hr . Oberleutn , Stuttgart ^ y ^ toria
Stobbe, Hr,
Strassburger , Hr , Koblenz
Strauss , Hr . Leutn , Cannstatt
Tobias, Hr . Kfm, Köln
Toppe, Hr . Senator , Schwerin
Vonhausen , Hr . Ziviling, Charlottenburg
Weber, Hr . Pfarrer , Herborn
Weiller , Hr,
Weiss, Fr , Schifferstadt
von Weltzen , Hr , Eittm , Wandbbeck
Wernher , Hr . Kfm, Darmetadt
Weyer , Hr,
Wilandt , Hr . Dr. med.

Goldenes Eoss
Münchener Hof

Villa Frank
Nassauer Hof
Goldenes Eoss

Soheffelstr . 8
Bvangel. Hospiz

Zur Sonne
Gasthof Krug
Nassauer Hof

Evangel . Hospiz
Wiesbadener Hof

Eeichspost

® © © ® © ® @ ® © S® ® © ® © © ® ® ®

Hotel-Pension

Margarethenhof
Haus1 Banges

Thelemannstrasse 3[5
unmittelbar am Kurhaus, Kurpark und König). Theater

Fahrstühle . Zentralheizung . Bilder.
Zimmer mit Privatbad . Privatsalon»

Fernruf «32. H. R. Frey.

Trotz Kriegszeit anerkannt gute reichliche
Verpflegung . 61?

Wilhelm!, Hr . Dekan, Diez
Winter , Hr . Bürgermeister , Köppern
Wittenberg , Hr . Kfm, Charleroi
Wohl, Hr , Frankfurt
Zipp, Hr . Kfm, Köln

Bvangel. Hospia
Bvangel. Hospia

Hotel Eppl*
Hotel Eppl«

Karlshof

HOTEL QU1SISANA am Kurhaus. — Fremdenliste vom*2. November 1918.
, -p oberstleut Eosenau. Freg.-Kapt. Carl Velten. Leut. Rockstroh. Leut. Kroll. Leut. WetzeL

Baronin von Beiist. Leut . Penner, Reg.-Kef. Eittm . Hans Buggenhagen .Rf “ ; R% eYnrich zu Stolber * -Rossla . Leut . Wolf Mahn. Frau Bleck-Heimsoot u; Tochter . Frau Eitter-
Marine-Oberstabsing. Carl Loew. Oberl. Franz Renner. Se . Burchl . Prinz Ernst  H dt Leut  ßarön v. Brockdorff. Kpt. z. See R. Ackermann. Frau  Ottilie Heine u. Tochter.

Haus Kruse - Villa Monbijou , paaiinenstr. 4.
«03

Sonnenberger Str . 4
Fernsprecher 6535

Hotel Pension Weber Mainzerstrasse 8
Ecke Rheinstrasse

HOTEL CONTINENTAL
Residenzhotel u. äs

direkt verbunden
Telephon 855.

ICaisei* - Friedrich

PINO BAD TEMMLER-WERKE
das ergiebigste und im Gebrauch billigste

Fichtennadelbad

Hofrat Fabel *»

modeil -kleider
STRASSENKLEIDER NACHMITTAGSKLEIDER

I PELZE

J. BA® ARA(H
HOFLIEFERANT

Webergasse 4

Pork-Bodesu5 »
Von heute ab wird auch

Bier zu den Speisen verabreicht.

Adelheidstrasse 79.
Von Sexta bis Sekunda, erteilt Ein--
jfthrigenzeugnis. Kleine Klassen, in¬
dividueller Unterricht , gute Erfolge
Tägliche Arbeitsstunden unter Auf

sipht von Fachlehrern . CBS

Fremdenheim
Inh . : 3?iau B£. Lerg

Luisenstr.16 Wiesbaden Luiseostr. M
Feine ruhige Lage , nächst Kurpark

und Wilhelmstrasse.

Anerkannt gute KOciia. v Hisaige Preis«.
Elektrisches Lieht. Bäder in Hause. / .

Gemütlicher Winteraufenthalt bei er-
mässigten Preisen . 634

Pension Erika
Taunusstr . 26 , II. 631

feine möbl. Zimmer, kleine Preise
mit voller , best. Verpflegung. Empf.
vom Deutschen Offizierverein.

reine ruhige Lage a. d. Kuranlagen ^
Vornehmste L3§6 Wiesbadens zwischen Kurhäus, Theätef*
u . Kochbrunnen ; Thermalbäder , elektr . Licht. Erstkl. Empt,

Vornehmes ruhiges Haus in grossem Garten gelegen, in der Nähe von Kurhaus nnd Hoftheater
Anerkannt gute Vernflegung. Centralheizung , elektrisches Licht . Fernrul ozs. . . .

® ^ Hugo  Weber , langjähriger Inhaber des Rosenbades Aachen-Burtscheid.

Wilhelmstr . 3 , Alleeseite u.Bisrfiarckplatz.
Telefon No. 930.

Ruhige Lage . — ©rosse heile Räume , bestens empföhle»

- - MtÄ raKS ’ssÄ *'
_ TEMMLER-WERKE
Fabrik-Niederlase : A. Falkner & Co., Wiesbade n, Moritzstrasse SS..

Lslraiiiilmaeliurts '.
Vom 15. November 1918 ab gelangen im Verkehrsbüro sowie am

Eingang zum Kurhause Kurhausdauerkarten für das Kalender¬
jahr 1919 zur Ausgabe.

Die Preise sind folgende:
A. für Einwohner

die Hauptkarte . . . .
die Beikarte . . . ? .

B. für Bewohner der Nachbarorte:
die Hauptkarte . . . •
die Beikarte.

Die Karten berechtigen vom Tage der Lösung ab zum
Besuche des Kurhauses.

, Auf Wunsch erfolgt gebührenfreie Zusendung.
Wiesbaden , den 6. November 1918.

Städt . Kurlaxverwaltung.

40 Mk.
16 Mk.

50 Mk.
25 Mk.

I. & G. ADRIAN
Königl. Hotspeditenre

= Wiesbaden =
Qnarlitmn von  Gütern und Reisegepäck
OpCUlLlöf ) prompt« Abholung su jeder Tagesstunde

Druck von 0 * * 1 Kitter,  G . n*. b. H, Wiesbaden. Verlag der StudtT « * Weitung.
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Wiesbadener Bade
Kar- and Fremdenliste.

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
Mk. 3.—, für einen Monat Mk. t .80 mit Bringerlohn, durch die Post bezogen
innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60. Einzelne

Nummern der Hauptliste 30 Pfg. Tägliche Nummern 10 Pfg.
= = === Schrift- und Geschäftsleitung Femspr. Nr. 3690. === = =

.-  Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage (für (fN Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden “.
EinrUckungsgebOhr fflr das Bade -BlaH: Die 5 mal gesp. Petitreile 20 Pfg. Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wochen - Hauptliste , unter und neben dem Wochenprogramm SO Pfg. Die
3mal gesp Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mit. 2.- . Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt . - Anzeigen müssen bis 10 Uhi
vormittags bei der Getehäfts '.eitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-
- - 1■ -  schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . - . . . »■

Aus dem Kurhaus.
Das dritte Zykluskonzert

der Kurverwaltung findet am Freitag statt . Zur
solistischen Mitwirkung sind Frau Kammersängerin
Ilona Durigo (Alt ) und Herr Königl . Hofopern¬
sänger Georg Me ad er (Tenor ) gewonnen . Der
Kartenverkauf beginnt heute Dienstag früh 9 Uhr an
der Tageskasse im Kurhause.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Im Residenztheater

fand am Samstag die Uraufführung von „Frauchen
streikt“  statt , eines musikalischen Schwanks mit
Gesang und Tanz von Kästner und Möller.  Die
junge Frau „Eva“ hat ihren „Kurt“ nur unter der Zu¬
sicherung geheiratet , dass' dieser als Rechtsanwalt eine
genügende Praxis hat , um sie zu ernähren . Kurt , von
seinem Onkel „Zimpel“ reichlich unterstützt , täuscht
ihr eine solche vor . Als unfreiwilliger Zeuge einer
Unterhaltung erfährt Eva davon und nun streikt sie
zum erstenmal, d. h. sie verlässt ihren Gatten , bis) er
wirklich eine Praxis hat . Onkel Zimpel hilft ihm dazu.
Er verschafft seinem Neffen Klienten auf alle mögliche
Weise Alle erhalten von ihm Vorschüsse für die
Prozesse . Eva kehrt zurück und ist, als sie wegen der
grossen Praxis vernachlässigt wird , auch dämit nicht
zufrieden . Und sie streikt noch einmal, als durch Ver¬
wechselung Kurt als Vater eines Kindes, der „Resi“ hin¬
gestellt wird . Zum Schluss natürlich löst sich das
Missverständnis und alles endet in schönster Harmonie.
Die Handlung ist recht flott geschrieben und vermag
ein anspruchsloses Publikum auf ein paar Stunden gut
zu unterhalten . Die eingestreuten Gesangstexte von
Hans Lorenz hat Fr . Geliert,  der Komponist
der Musik zu „Unter der blühenden Linde“, vertont,
sehr melodiös und leicht eingänglich . Eine ganze
Anzahl der Couplets mussten auf lebhaftes Verlangen
der Zuhörer wiederholt werden . Das) „Zigarettenlied “,

Jugendfroh und heisses Blut“, „Locken die Geigen“,
"Wenn man genügend Praxis hat “, „Du bist zu nervös,
mein Fritz “ etc. gefielen sehr . — Die Aufführung war
sehr flott Alle beteiligten Kräfte waren mit ganzer
Seele dabei spielten und tanzten mit aller Beweglichkeit
und Freudigkeit und sangen auch mit anerkennens¬
werter Sicherheit. Die Herren Möller (Kurt ),

v. d . Becke (Zimpel ), F 1i e s e r (Balduin), Michels
(Georg ), B u g g e (Franz ) und die Damen H e y d
(Eva), W o 1f e r t (Lore) und Richter (Resi ) setzten
ihr ganzes Können daran , um dem Stück zu einem vollen
Erfolg zu verhelfen. Das) Orchester , unter persönlicher
Leitung des Komponisten , spielte die einschmeichelnde,
dezent instrumentierte Musik sehr sauber und hatte so
einen erheblichen Anteil an dem Erfolg des Abends.
Das gutbesetzte Haus kargte nicht mit
spendeten Beifallsbezeugungen.

lebhaft ge¬
iz.

Konzert.
Im Kasinosaal gab am Sonntag Frau Elsa

Laura von Wolzogen  einen „Lautenabend “.
Sie bot mit ihrer reifen, tief schürfenden Kunst den
wenigen Zuhörern mit volkstümlichen Liedern mannig¬
fachen Inhalte, darunter wahre Perlen echter Volks¬
musik, einen seltenen ^Genuss . Ihr reich eis, alle
Stimmungen restlos erschöpfendes Vortragstalent wurde
mit Recht allseitig bewundert . fz.

Land-

weitereS Folge zu leisten. Die Leitung des Sicherheits¬
dienstes befindet sich im Gebäude des Garnison¬
kommandos, Oranienstrasse 5.

Der Arbeiter- und Soldatenrat:
Leutnant Sehlitt, Kommandant des Stadt und

kreises Wiesbaden.
Sergeant Findig , Vorsitzender des Soldatenrats.
Matrose Spies, Vorsitzender des Soldatenrate.
Otto Haese, Vorsitzender des Arbeiterrate.
Franz Göbner , Vorsitzender des Arbeiterrats.

Das Neueste aus Wiesbaden.
An die Einwohnerschaft im Stadt- und Landkreis

Wiesbaden.
Bürger , Arbeiter und Soldaten!

Die sozialistische Republik ist auf dem Wege. Für
den Stadt- und Landkreis Wiesbaden hat sich ein
Arbeiter - und Soldatenrat gebildet und übt die voll¬
ziehende Gewalt aus . Ruhe und Ordnung müssen auf¬
recht erhalten werden . Den Sicherheitsdienst hat der
Soldatenrat übernommen und: führt ihn strengstens
durch . Der Arbeiter- und Soldatenrat hat einen Vollzugs¬
ausschuss gebildet , dessen Anordnungen unweigerlich
Folge zu leisten ist . Für die Ernährung der Be¬
völkerung ist Sorge getragen . Doch ist sie nur mög¬
lich, wenn die Verteilung in Ordnung vor sich geht.
Die Verwaltungen üben ihre Tätigkeit weiter aus.
Jegliches Waffen tragen ohne Ausweis ist strengstens
verboten und müssen die Waffen auf dem Garnison-
Kommando sofort abgeliefert werden . Plünderungen
dürfen nicht stattfinden und werden strengstens bestraft.
Nur die unbedingte Ordnung und Ruhe führen zum
Ziel. Die Polizeistunde ist auf 11 Uhr festgesetzt.
Jegliche Belästigung der Bürgerschaft und der Offiziere
ist verboten . Den Sicherheitsmannschaften ist ohne

— Im Hoftheater finden, wie wir erfahren, die Vor¬
stellungen zunächst weiter statt.

wc. Die Weinernte der Stadt, die sich ihrem Ende
nähert , hat quantitativ etwa einen halben Herbst und
qualitativ ein Mostgewicht von bis zu 88 Grad ergeben.

Neues vom Tage.
— Vom Kaiser. Das Wolffbureau meldet aus Berlin :

Der Kaiser  ist mit zehn Herren seines Gefolges in
Arnheim (Holland)  eingetroffen und wird dort
in der Villa des Barons Bentink Wohnung nehmen . —
Die „Frankf. Ztg .“ erfährt noch von ihrem Haager Mit¬
arbeiter dazu folgendes : Der Kaiser befindet sich mit
Gefolge in Holland und zwar augenblicklich in seinem
Hofzug in der Nähe von Maastricht Er hatte sich von
Brüssel aus an den dortigen niederländischen Ge¬
sandten gewandt und durch dessen Vermittlung ge¬
währte ihm die Königin , sowie die niederländische
Regierung Gastfreiheit in den Niederlanden . Da die
Niederlande selbst mit Besorgnis den kommenden Tagen
entgegensehen , ist es wünschenswert , dass der Kaiser
bei seinem Verbleib in den Niederlanden als ganz ein¬
facher Privatmann lebt und dass er, falls die Königin
ihm ein Schloss zum Aufenthalt überliesSe, er auch
dieses hochherzige Anerbieten ablehne . Es muss ferner
als selbstverständlich gelten, dass sein aus Militärs be¬
stehendes Gefolge sich dem Völkerrecht entsprechend
hier in den Niederlanden bis zum Friedensschluss inter¬
nieren lässt . Soviel wir wissen , sind bereite Schritte
getan worden , nicht von niederländischer Seite, um den
Kaiser von diesem notwendigen Schritt zu überzeugen.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3890.

Reisebüro Rettenmayer
Kaiser Friedrich-Platz2. Fernsprecher 242u. 2376.
AmU. Fahrksrten-Ausgabe. Amtl. Gepäckabfertigung,

Alle Fahrkarten und Bettkarten ohne jeden Aufschlag.

Vertretung des Mitteleuropäischen Reisebüro, Berlin.
Auf telephonischen Anruf sofortige Zustellung der Fahrkarten , Bettkarten,
Gepäckscheine und Gepäckversicherungspoliceh ohne Zustellungsgebühr.
Nicht benutzte Fahrkarten werden sofort zum vollen Preise zurück¬
genommen. — Amtliche Gepäckbeförderung ZU und von allen

Zligen . Schlafwagenkarten.
Reisegepäckversicherung. Reisennfallversicherung.

Bekanntmachung -.
Jahr 1919 zur Ausgabe.

Die Preise sind folgende:
A. für Einwohner

die Hauptkarte - - - -
die Beikarte.

B. für Bewohner der Nachbarorte:
die Hauptkarte '
die Beikarte - - - - '

Die Harten berechtigen von . Tage der Lösung ab .
Besuche des Kurhauses . . _ ■ ,

Auf Wunsch erfolgt gebührenfreie Zusendung.
Wiesbaden , den 6. November 1918.Stfidt . Kurtaxverwaltung.

40 Mk.
16 Mk.

50 Mk.
25 Mk.

MODELL-KLEIDER
STRASSENKLEIDER NACHMITTAGSKLEIDER

Königliche Schauspiele.H
Dienstag, den 12. November 1918.

9. Vorstellung. Abonnement D.
Martha

Oper in 4 Akten von W. Friedrich.
(Teils nach einemPlane desSt.Georges).

Musik von F. v. Flotow.
Anfang 7Uhr. Ende nach 9s/4 Uhr.

Kammer-Lichtspiele.
Intime Lichtbildbiihne.

Mauritiusstr . 12. — Tel. 6137.
Ungarischer Kunstiilm!

Wenn Zwei sich lieben.
Schauspiel in 3 Akten.

Gespielt von ersten Bndapester
Künstlern.

Comtess Hanne.
Lustspiel in 3 Akten

mit Hanne Brinkmann.

Kurhaus Wiesbaden.
= Täglich nachmittags von 4 Uhr ab, = =

Tee-Konzert.
Freier Eintritt auch für Nicht-Abonnenten von der

/ Sonnenbergerstrasse aus . 719

A A'(TO

Thalia -Theater
Grösstes Lichtspielhaus.

Kirchgasse 72. Telephon 6137.

HOFLIEFERANT
Webergasse 4

Schauspiel in 4 Akten
mit Ellen Richter u. Harry Liedbe.

Hindenburg hat Zahnschmerzen
Eine lustige Komödie.

SÄrMttr' 5$ iiFÜoteE

y ff- r. r -
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Nacihmittags-Konzert.
4 Uhr. 579 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Harr Hermann irir»ers Städtischer

I Kurkapellroeister
1.  Ouvertüre zur Oper „Hans Heiling “ H. Marschner
2 . Ballettmusik aus „Gioeonda“ . . A. Ponchielli

Fantasie aus der Oper .Tiefland“ E. d’Albert
Abendlied .0 Dorn

5 . Sarabande aus der H-mol!-Sonate J . 8. Bach
6.  Fantasie aus dem Liederzyklus

„Die schöne Müllerin * . . . F . Schubert
7. Hymne und Triumphmarsch aus

„Aida “ . . . G. Verdi

3.
4.

Abend - Konzert.
8 Uhr. 580 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

1. Eine nordische Heerfahrt, Ouvert. E. Hartmann
2. III. Finale aus der Oper „Der

Freischütz “ . . . . . . . C. M. v. Weber
3. Aquarellen, Walzer . Jos . Strauss
4. Fantasie aus der Oper „Der

Waffenschmied “ . A. Lortzing
5. Ouvertüre zur Oper „Der Haide- .

schacht “ . . . . . . . . F . v. Holstein
6. Andante . . H . Vieuxtemps
7. Von Gluck bis Wagner, Potpourri A. Schreiner

I?Kaiser Friedrich Bad.
Neues städtisches Badhaus und Inhalatorium.

Thermal- und Süsswasserbäder , Kohlensäure- und
Sauerstoffbäder, Römisch - irische und Dampfbäder,
Elektrische Lichtbäder/ Wärmebehandlung nach Dr.
Tyrnauer, Fangopackungen, elektrische Wasserbäder,
Wasserkuren, Massagen , Moor- und Sandbäder.

Raum- und Apparat-Inhalation mit Wiesbadener
Thermalwasser, Weilbacher Schwefelwasser , äthe¬
rischen Oelen etc.,,Sauerstoff-Inhalation, Pneumatisch«
Apparate.

Trinkkur an der Adlerquelle.

KOSTÜME
MÄNTEL

PELZE
J. HERTZ MORGENKLEIDER

BLUSEN
UNTERRÖCKE.

DAMEN-MODEN LANGOASSE 20.

Taunus-Wein- u. Likör-Stube
Telephon 5978 . 1 © . Telephon 5978.

Vortieiimste AuienUiastsräume . — Weine erster Firme i.
«r Ab 7 Uhr : ~Wf ' 676

ErstMassiges Künstler -Konzert
vom Sehrammel -Trio Monasliia.

ORIENT -TEPPICHE
in grosser Auswahl , in allen Grössen u. Qualitäten . Moderne u. antike Teppiche

ELVERS & PIEPER
Wiesbaden Konstantinopel
Friedrichstrasse 14 Rihtim Han Stambul
Grosse Auswahl in feinen Gardinen und Stores zu annehmbaren Preisen.

Wir bitten um gefl. Beachtung unserer Schaufensterausstellung.
650

Färberei, Chemische Reinigung
Karl Döring , Drudenstr. 5. Tel. 2445.

Appretieren, Dekatieren, ImprägnierenQardinen-Neuwascherei
Trauer -Sachen innerhalb 24 Stunden. - 716

Reelle Bedienung. Solide Preise.

Ia Referenzen. Ge¬
wissenhafteste dis¬
kreteste Erledig¬
ung aller vor¬

kommenden
Vertrauens-
angelegen-

hei- / £ §ten . /

M / Detektei

'#/ „Zukimff
■ G. m. Wh.

WIESBADEN
Am Römertor1, Ecke Langgasse 28/30,

Telefon Wiesbaden 566.
Wir sind nicht identisch mit den Vor¬

gängern der früheren Detektei „Union“

Ta. Referen-
»

zen. Haupt¬
sitz Berlin.

Eigene Filialen
Wiesbaden,Frank-

a. M. Schiller-
5/7 , Hamburg
1 Stettin . 9

, Schnur In der Rift».
| n *nch*üe etwas seitlich

u
Korsett „Bequei

Gesetzlich geschützt a. Br. 844638. Aerztllch empfohlen.

Spezialfacons für starke und für schlanke Figuren
nur Friedensmaterlalioa,  grosse Answahl bester Stoffe etc.
Tadellose Fignr Abnahme von leih und Hüften
Kein Hochrutschen Kein Frösteln über den Rücken
Freiliegen des Magens Nnr rostfreies Materials 0 0
Carl Goidstein,Wiesbaden, webergasse is

Anproben ohne Kaufzwang. Telephon Kr. 805.
ROcksn ohne

SehisUrung.

@a©©©@®©©©!©@!®®@©©@@®®®
| KURHAUS WIESBADEN ©
©
©
©
©
©
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Freitag , jdan 55. November 1958, abends 7 Uhr,
im grw-sen Saale:

III . Cyklus -Konzert
Leitung : Herr Carl Sehurioht.

• SoLsten:

Frau Ilona © urigo,
Kammersängerin (Alt)

Herr CJvorg Jlender,
Kgl. Hofopetnsänger (Tenor).

Orchester : Verstärktes Städtisches Kurorchester.
, Vortragsfolge:

1. W. A. Mozart : Symphonie in D-dur.
I . Adagio — Alls ro,

II . Andante,
II !. Finale — Presto.

2. Gustav Makler : „Das Lied von der Erde“, eine Symphonie
für eine Alt.  eine Tenm'siimine und grosses Orchester
(nach Hans Betlige's „Die chinesische Flöte “) :

a) Das Trinklied vom Jammer der Erde,
. b) Der Einsame, im Herbst,

c) Von d-r Jugend,
d) Von der Schönheit,
e) Der Trunkene im Frühling,
f) Der Abschied.

Frau Durigo  und Herr Meader.  >
Ende gegen 9 Uhr.

Eintrittspreise:  Logensitz : 6 Mk., Mittelgalerie 1. und
2. Reihe : 5 Mk., 1. Parkett 1. bis 20, Reihe: Mk,, 1. Par¬
kett 21. bis 26. Reihe : 4 Mk., Mittelgalerie 8. bis letzte Reihe:
8 Mk., Ranggalerie : 3 Mk, . II . Parkett : 2 Mk., Ranggalerie
Rücksitz : 2 Mk.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten , auf den Parkettplätzen ohne
Hüte erscheinen zu wollen.

Der Kartenverkauf beginnt am Bienstag , den 12. KTovbr.,
morgens 9 Uhr an der Tageskasse im Kurhause.
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§ Pension.

Fra <kfurterstr . 28
gegenüber dem

Augusta Viktoria -Bad.
Garten . Durch den ujfiziefvermn empfohlen'.
Fernruf 828 Besitzer; Ernsl i plegger.

HeSel Nizza,

! Zahnarzt joh. Groth
vorm. .Professor der Zahnheilkunde in Brüssel

hat seine Praxis eröffnet.

jWiesbaden, Grosse Burgstrasse 14, I.,
im Hause Musikalien - u. Instrumentenhandlung E. Schellenberg.

Sprechstunden : 9—1 u. 3—5 Uhr . Telef. 6564.
Spezialität : Kronen wild Brücken . 762

WEIN-KLAUSE POTHS
LANGOASSE 7

Vornehmes Wein-Zimmer.
NEU ERÖFFNET.
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Tag es - Fremaeniasi
nach den Anmeldungen vom8. November 1918.

ihre Durchlaucht Prinzessin Mathilde zu 8tolberg-Rossla, Ortsüimrg Quisisana.

Abieht , Hr . Landrat , \Vesterburg Kaiserhof
Alffers , Ilr . Amtsgerichtsrat Dr . in . Fr ., HagenGrüner Wald
Ambach , Hr . Hptm ., Mainz Karlshof
Arnolds , Frl ., Antwerpen Bremers Hotel Beginn
Arnolds , Fr ., Antwerpen Biemers Hotel Regina
Balduin , Hr ., Eisenberg .
Barteldt , Frl ., Neustrelitz Christi . Hospiz TI
Bauer , Hr . Oberstleutn ., Strassburg Hotel Berg
Bauss , Hr ., Biedenkopf Gasthof Krug
Beil Frl ., Frankfurt Grüner Wald
Bendel , Fr ., Berlin Pension Badenia
Bender , Hr . Kfm ., Heidelberg Grüner Wald
Bertuch , Hr . Landrat , Kaiserhof
von Bezold , Hr . Landrat , Usingen Kaiserhof
Birkenbach , Hr . Fahr . na. Fr ., Erndtbrück .Reichspost
von Bismarck , Fr ., . Kaiserhof
Body , Hr . Bürgermeister , Niederlahnstem Kaiserhof
Boecker , Fr ., Lüdenscheid Müllerstrasse 8
Bogadki , Hr ., n^ UT,n Erbpnnz
Bornhauer , Fr ., Hannover Schwalbacher Str . 57
von Borke , Hr . Reg .-Ass . m . Fr ., Kaiserhof
Bormann , Hr ., Pfälzer Hof
von Bramann , Hr . Leutn ., Potsdam Nassauer Hof
Braun , Hr . Hptm . m. Fr ., Berlin Metropole u . Monopol
Bremer , Hr . m . Fr ., Köln Grüner }Vald
Buek , Hr . m . Begl ., Frankfurt Gasthof Krug
Busch , Hr . Dr ., Frankfurt ' Kaiserhof
Czaikowski , Hr . Ing ., 2um neuen Adler
Daniels , Hr . Landrat Dr ., Biedenkopf Kaiserhof
Uiedionhoven , Hr . Kfm ., Offenbach Hotel Vogel
Poerschlag , Hr ., Berlin Gasthof Krug
Dyckerhoff , Fr . m . Kinder u . Bed ., Amöneburg , Nerotal 29
Eichholz , Frl ., Saarbrücken Europäischer Hof
Engels , Fr ., Remscheid Kölnischer Hof
Eehr , Fr . Literatin , Berlin , Niederwaldstr . il
Flöricke , Fr . m. Tochter , Berlin Alleesaal 1
Frank , Hr . Kfm . m . Fr ., - Alleesaal
Fried , Hr . Kfm ., Nordenstadt ^ ^ " " nenkof
Frost , Fr ., Frankfurt Hotel Vogel
Gennerau , Hr ., Pariser Hof
Goldberg , Frl ., Köln Taunus -Hotel
Goldberg , Hr . Kgl . Förster , Köln Taunus -Hotel
Gottschalk , Hr . Kfm . m. Fr ., Mannheim Schwarzer Bock
Gutt , Fr ., Saarbrücken Zum neuen Adler
Harms , Hr ., Baden -Baden Zur Stadt Biebrich
Hauck , Fr . Kapitänleutn , m . Tochter , Kaiser -Friedrich -Ring 74
Haudorn , Hr . Oberarzt Dr ., Hotel Viktoria
Heidingfelder , Hr ., Frankfurt KaiserHof
Hengsitenberg , Hr ., Dortmund Karlshof
Hemell Hr Bürgermeister , Hardthausen Kaiserhof
Hevdka ’mp, ' Hr . Apotheker m. Fr ., Biebrich Pfälzer Hof

'Heydaveiler , Hr ., Buhdensheim Gasthof Krug
Heydweiler , Hr . m . Fr ., Nassauer Hof
Hiilebrand 1, Frl ., Reichenhall Prinz Heinrich
Hirsch , Fr ., Homburg (Pfalz ) Prinz Heinrich
Hochapfel , Hr . Geheimrat m. Fr ., Strassburg , Schwarzer Bock
Hof mann , Hr . Ing . m . Fr ., Frankfurt Europäischer Hof
Ihrig , Hr . Fabrikbes ., Lieh Reichspost
Jüngst , Hr ., Frankfurt Hotel - Vogel
Justar , Hr . Kfm . m . Fr ., Essen Hotel Viktoria
Kaiser , Hr . Dr . med . m. Fr ., Frankfurt Hotel Vogel
Keller , Hr ., , , , Hote ’ Vo ^ e!
Kern , Fr ., Frankfurt Metropole u . Monopol
■Kiefer , Fr ., Miltenberg Reichspost
Klauser , Hr . Landrat Grh . Reg .-Rat , Höchst Kaiserhof
Kleinz , Hr ., Worms ’ , Wiesbadener Höf
Kraft , Hr ., Offenbach Pfälzer Hof
Krieger , Hr ., Kichheimbolanden Dahlheim
Kryenborg , Hr . Bonn * Zum Falken
Kschischenk , Hft , Dresden .. Heidelberger Hof
Kunz , Fr ., Dillenburg \ Zur guten Quelle
Eeendertz , Hr ., Neuenahr Karlshof
Lex , Hr . Landrat , Weilhurg Haus Oetting
Lindler , Hr . m . Fr ., Frankfurt Pfälzer Hof
Linkenbach . NIr . Dr . med ., Bad Ems - Hotel Berg
■Lübke, Hr . Oberbürgermeister , Bad Homburg Kaiserhof

Maerten , Hr . Bürgermeister , Limbu *g Kaiserhof
Martens ! *Fr . Hotelbes ., Neustadt . Hotel Berg
Martin , Hr . Ivfm ., Köln Taunus -Hotel
Martin . Hr . Hauptlehrer , Wittenthal Zur Stadt Biebrich
von Marx , Hr . Landrat , Kaiserhof
Mendershausen , Hr .. Brüssel Wehergasse 38
Meng , Hr . Kfm ., München Grüner Wald
Menk ’ Hr Leutn ., Darmstadt Continental
Merz, ’ Fr ., Znm Erbprinz

' , Meyer , Hr . Kfm ., Hanau Grüner Wald
: Mever , Hr . Kfm ., Köln . Nonnenhof

Mühlenherg , Hr . Leutn ., WasselnhemHaus Wenker -Paxmann
Müller , Fr . Justizrat , Metz H essiseher TI °f
Neis , Hr . Leutn . Ing ., Soden Haus Wenker -Paxmann
Wer , Hr . Kfm ., Innsbruck Wiesbadener Hof
Oebel , Hr . m . Fr ., Köln . Wiesbadener Hof
Odermann . Fr ., Eschweiler Pension am Pauhnenschlosschen
Ostwald , Fr ., Remscheid Kölnischer Hof

Eir .» . A-hitt« H.g» Z„mBSE
Pistonus , Hr ., Leipzig Zum neU en Adler
Bebscher Hr ., ,Hote i Vogel
Reiber , Hr ., THisseldorf Pfälzer Hof
Röchtag Fr . m . Sota ’u Bed .. Die'denhofen , Vier Jahreszeiten
Body , Hr . Bürgermeister , Niederlahnstem Karserhof

Graf von Rothkirch , Hr . Rittm .,
Rumpf , Hr . Kunstmaler,
Samuel , Hr . Fahr ., Krefeld.
Sehlieben , Hr . Fabrikbes ., Berlin
von Schmeling , Fr .,

Hotel Viktoria
Göbenstr . 9

Sanatorium Dr . Schütz
Nassauer Hof

Minerva
Schmidtmüller , Hr . Rechtsanwalt m . Fr ., Kol mar

Gasthof Krug
Schmitz , Hr . m . Fr ., Schwarzer Bock
Schmitz , Fr ., H6tel Viktoria
'Schönholz , Frl ., Frankfurt Nerostr . 38
Schultz , Fr . Oberleutn . m . Kinder , Haus Wenden
Seeger , Frl ., Kirchheimbolanden Dahlheim
Seiler , Hr . Kfm ., Saarbrücken ' Europäischer Hof
Stein , Hr . Kfm ., Koblenz Znm neuen Adler
Stein , Hr . Stadtrat Prof . Dr ., Frankfurt Kaiserhof
Stieme , Fr ., Berlin Nassauer Hof
Stell , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt Union
Stuffmann , Fr . m . Frl ., Brüssel Hotel Berg
Stumbeck , Fr . Reut . m . Tochter , München Hessischer Hof
von Sybel , Hr . Landrat , Dilienfourg Kaiserhof
Thon , Hr . Landrat , Diez Kaiserhof
Vogtmann , Ilr . Leutn ., Haus Wenker -Paxmann
Voigt , Hr . Oberbürgermeister Frankfurt Kaiserhof
Wald , Hr . m . Fr ., Ottersweier Zur Stadt Biebrich
Wallheimer , Hr . Kfm ., Bremen Wiesbadener Hof
Weithas , Fr ., Pössneck Reichspost
Wendler , Hr . Abiturient , Grabow Rhein -Hotel
Weyer , Fr ., Wiesbadener Hof
Wienand , Fr . Dr . m . Sohn , Sprendlingen Rose
Wild , Fr ., Oberstein Rhein -Hotel
Will , 2 Frln ., Metropole u . Monopol
Wingender , Hr . Direktor , Köln Nassauer Hof
Zweck , Hr ., * Kaiserhof

Keller , Fr ., Lahr
Kersting , Hr .,
Keutzler , Hr . Ing ., Dortmund
Kiern , Hr . Div .-Pfarrer,
Klein , Fr ., Bonn
Klemm , Hr .,
Klock , Hr . Kfm ., Köln

Weisses - Ross
Grüner Wald

Gasthof Krug
Bellevue

Rhein -Hotel
Vater Rhein

Reichspost

Nach den Anmeldungen vom 9. November 1918.
Albrecht , Fr ., Bochum Reichspost
von Bagenski , Hr ., ..Halle Rose
Baier , Ilr ., Brüssel Rose
Bally , Hr ., Lahr * Zur neuen Post
Bareis , Hr ., Börstingen Zur Stadt Biebrich
Barsdorf , Hr . Leutn ., Hamburg Nassauer Hof
Baumann , Hr . Oberleutn ., München Wilhelmsheilanstalt
Behlau , Hr . Referendar , Hannover Cordan
Berns , Hr ., -Sterkrade Europäischer Hof
Beyreiht , Hr . Leutn ., Europäischer Hof
Böhm , Hr ., Georgenborn Zur guten Quelle
Bormuth , Fr ., Sossenheim Goldenes Ross
Braun , Fr . Hptm ., Kaiserslautern Goldener Brunnen
Brixius , Hr . in . Fr ., Koblenz Zur Stadt Biebrich
Brodt , Hr . Apotheker m . Fr ., Höchst Zum neuen Adler
vön Bychelberg , Hr . Offizier m. Fr ., ' Royal
Cillis , Fr ., Bonn Pension Fortuna
Cohen , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Dergell , Hr . Kfm ., Wilhelmshaven Gasthof Krug
Diehl , Hr . Leutn ., Frankfurt Europäischer Hof
Dold , Hr ., Stuttgart Wiesbadener Hof
Domroeve , Hr ., Oliva Europäischer Hof
von Donat , Hr . Oberleutn ., Hotel Viktoria
Drexlert , Hr . Leutn . m . Fr ., Frankfurt Nassauer Hof
Ebeling , Hr . Leutn ., Hotel Epple
Echardt , Fr . m . Tochter , Friedrichsroda Schwarzer Bock
Edelmann , Hr . Leutn ., Grüner Wald
Eichrodt , Hr . Gutsbes ., Osthofen Goldener Brunnen
Emminghaus , Fr . Landgerichtsdirektor , Mühlhausen (Eis .)

Ohristh Hospiz 11
Ende , Hr ., Hamburg Vater Rhein
Faber , Fr ., Koblenz Schützenhofstr . 1
von Fichte , Hr . Leutn, , Wahn Rose
Frank , Ilr . Fahr ., Brüssel Palast -Hotel
Frankenhuis , Hr . Kfm ., Bad ! Kreuznach Palast -Hotel
Fürstchen , Hr ., Rheinischer Hof
Ganze , Hr ., * Gasthof Krug
Gogler , Fr ., Erfurt , Zur Stadt Biebrich
Goldberg , Hr ., Köln Wiesbadener Hof
Goldberg , K , Hr ., Köln Wiesbadener Hof
Goers , Hr . Reg .-Rat m . Fr ., Hörde Nassauer Hof
von Granert , Fr ., Wernigerode Cordan
Graumann , Ilr . Kfm ., Limburg Gasthof Krug
Grazinger , Hr . Kfm ., Todtnau Gasthof Krug
Griese , 'Fr . m . Begl ., Limburg . Christi . Hospiz II
Gutt , Frl ., ' " Christi . Hospiz II
Hägele , Hr . Kfm . m. Fr ., Mülheim (Ruhr ) Rose
Hagmaier . Fr . Stadtpfarrer , Walldorf Evangel . Hospiz
Hambrinck , Hr . Leutn ., Reichspost
von der Hardt , Hr ., Berlin Europäischer Hof
von der Hardt , Fr . Major , Berlin Europäischer Hof
Hebel , Fr ., Boppard ■ Pension Columbia
Hebenlit , Hr . Direktor , Köln ' Hotel , Berg
Heimann . Fr . Dr ., Berlin Grüner Wald
Hellinger , Hr . Ing ., Wiesbadener Hof
Hennecke , Hr . Leutn ., Europäischer Hof
Lülsdorf , Hr ., Bingen Reichspost
Holthaus , 2 Frln ., Oberhausen Cordan
Horn , Hr ., Rhöndorf Margarethenhof
Höwer , Hr . Gutsbes ., Anrath Reichspost
von Hymen , Fr ., Berlin Rhein -Hotel
Ilgner , Hr . Hptm ., Düsseldorf Europäischer Hof
Jacob !, Hr . Prof . Qr . jur ., Münster i . W . Gasthof Krug
Jäger , Hr . Leutn ., Hote ] Viktoria
Jung , Hr ., Zur Sonne
Juresen . Hr . Rechtsanwalt , Brüssel Palast -Hotel
Kahl , Hr . Leutn ., Oberwesel Grüner Wald

Knep , Hr . Fahr . m . Begl ., Aachen Metropole u Monopol
Kröner , Fr . Oberleutn ., Freiburg \ lkt “ na
Land , Hr . Kfm ., Rheimscher Hof
Lang , Hr ., Langscheid Rheinischer Hof
Langenheck , Hr . Studiehrat Prof . Dr ., Strassburg

e Evangel . Hospis
Lederer , Frl ., München ^ ^ hImsh
Leiser , Fr ., Brüssel Pa ast -Hotel
Leiser , Frl ., Brüssel Palast -Hotel
Lips , Hr . Kfm ., Osehatz Goldenes Ross
Lundgreen , Hr . Leutn ., Hotel Viktoria.
Maas , Hr ., Brunseappel
Malmedie , Hr . Kfm ., Köln £ rüner Wa d
Mark , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
von Massor , Hr . Rittm ., Brandenburg Schwarzer Bock
Mendershausen , Fr . Rent -, % Villa Helene
Meurer , Hr . Rent . m . Begl ., Bonn Haus Gudrun
Meyer , Hr .; Köln Palast -Hotel
Müller , Hr . Kfm . m . Sohn , Neuss Nassauer Hof
Müller , Hr ., Kirberg Zum neuen Adler
Müller , Hr ., Mainz ^ um Posthorn
Nenner , Hr . Kfm ., Grünei V ald
Neumann , Fr ., Neuss Weisses Ross
Neyoud , Frl ., Ortenberg Quisisana,
Nikolai , Hr ., Hamburg Nassauer Hof
Pehlert , Hf ., Gutenacker Augenheilanstalt
Pörting , Fr ., Köln (
Quasebarth , Hr . Direktor m . Fr ., Wilmersdorf Grüner Wald
Radke , Frl ., Berlin Zur Stadt Biebrich
Reuser , Hr . Dr . med . m. Fr ., Frankfurt Wiesbadener Hof
Rieck , Hr . m . Fr ., Hotel Berg
Rothley , Fr ., Kaiserslautern Goldener Brunnen
Rubach , Hr ., Zum Falken
Rühl , Hr . Dr . med . m . Fr ., Bonn Europäischer Hof
Rühle , Hr . Leutn ., Berlin Nonnenhof
Rüttger , Hr ., Nastätten Goldener Brunnen
Sauerborn , Kind , Königshofen Augenheilanstalt
Schaefer , Hr . Kfm ., Friedenau Einhorn
Schau , Hr ., Leipzig Zum Falken
Scliirmeister , Hr . Kfm ., Berlin Gasthof Krug
Schmidt , Hr ., Messel Vater Rhein
Schmidt , Hr ., Höchst Münchener Hof
Schmidt , Hr . Kfm . m. Fr ., Grüner Wald
Schmitz , Hr . Offizier , Mainz Wiesbadener Hof
Schneider , Hr . m . Fr ., Bonn Yorkstr . 12
Schneider , Hr .«m . Fr ., N.onnenhof
Schoeneich , Hr . Oberlehrer , Saarbrücken Cordan
Schuld , Hr ., Dietkirchen Zum . Erbprinz
Seyfarth , Hr ., Saarbrücken Reichspost
Sichert , Fr ., Hadamar Cordan
Siegfried , Fr ., ■ Hospiz z. hl . Geist
Span -g, Hr . Hptm ., Offenbach Nonnenhof
■Steinmetz , Fr . m . Tochter , Worms Hotel Bender
Steis , Hr ., Woyens Münchener Hof
Stock , Frl . m . Schwester , Heidelberg Zur Traube
Strauss , Hr . Kfm ., Cannstatt Hessischer Hof
,Strobel , Hr ., Wilhelmshaven Goldene Kette
Teschen , Hr . Bankdirektor , Mannheim Reichspost
Teyen , Fr ., Bingen ^ Reichspost
Thornestern , Hr ., Hamburg Nassauer Hof
Trefz, - Hr . Leutn ., Hotel Viktoria
Treute , Hr . m. Fr ., Trier Zur Stadt Biebrich
Trott , Fr ., Europäischer Hof
Velten , Hr . Fregattenkapitän , Kirf Grüner Wald
Versiege , Ilr, , Röhlinghausen Europäischer Hof
Wagner , Hr . Kfm . m . Fr ., Essen Gasthof Krug
Weinert , .Hr . Leutn ., _ Hotel Viktoria
Wett , Hr . Kfm ., Frankfurt Wiesbadener Hof
Wienand . Fr . Dr . m . Sohn , Sprendlingen Rose
Wilhelmi , Fr . Dekan , Diez ' Evangel . Hospiz
Wirth , Fr ., Wilspe , Cordan
Wöhrlin . Fr ., Hugsveier Weisses Ross
Wulff , Hr ., Vater Rhein
Wuppermann , Hr . Kfm ., Dortmund Reichspost
Zier , Hr . Leutn ., Berlin Wilhelmsheilanstalt
Zimmermahn , Fr ., Köln Palast -Hotel
Zinz , Hr ., Egenroth Rheinischer Hof

Offiziere und Offlziersdamen:
Ltn. Arnold (Ellwangen ), Frau Oberst von Auer-

Herrenkirchen (Altona ), Ltn. Bieter , Major Bock mit
Gattin , Ltn. Breitinger (Bühlenhausen ), Major Ebell
(Freiburg ), Hptm . Fendel , Frau Oberst !in . Fink
(Forbach ), Ltn. Oerwelk (Lahr), Hptm . Graf mit Gattin
(Köln ), Obltn . Hantges (Wesel ), Ltn. Herold , Oberst
Jeck mit Gattin , Ltn . May (Freiburg ) , Ltn. Merken-
schlager , Ltn. Müller , Hptm . Rechorst (Freiburg ), Rittm.
Graf von Rothkirch , Ltn. Schadmill , Ltn. Schmidt
(Sondershausen ), Ltn . Schmidt (Geldern ), Ltn. Schröder,
Frau Oberstltn . Schwiertz mit Sohn (Andernach ),
Obltn . Senst (Magdeburg ), Obltn . Graf von Stauffenberg
(Stuttgart ), Ltn. Strauss (Cannstatt ), Rittm. von Weltzen
(Wandsbek ).

, HOTEL QUISISANA am Kurhaus, —Fremdenliste vom2. November 1918
Twi Leut Penner, Reg.-Ref. Rittm . Hans Buggenhagen. R ttm . Poll . Frau Oberstleut . Rosenau. Freg.-Kapt. Carl Velten. Leut. Rockstroh. Leut Kroll Leut. Wetzel.

Marine Chertab in^ Carl Loew. Oberl. Franz Renner. Se . Durch ?. Prinz Ernst Heinrich zu Stolberg -Ross  1a. Leut . Wolf Mahn. Frau Bleck-Heimsoot u. Tochter. Frau Ritter-
“w ; ° v Wedel u Tochter. Hauptra. Kästner . Frau Rittergutsbesitzer Marie Luise v. d. Heydt. Leut . Baron v. Brockdorff. Kpt. z. See R. Ackermann, Frau Ottilie Heine u Tochter,
fva ? Fl J ’Ferien A Le leb vre u. Frau Gräfin Gnstava Brockdorff: Marie Mathilda Prinzessin zu Stolberg-Rossla. Leut. J . Wagner. M* or von Pelet -Narbonue u. Brau, Leut Grund-
Smn E Frau Mafor Else Beyer. Paul Du Mont u. Familie. Korv.-Kpt . Kophamel. Otto Garells u. Frau , geh. Mayer. Assessor Oberleut. Keim, taut S-reiff Frau v. Marschalk bmgate
“n Wedel Fi'au Emma Ney. Frl . Thea Meyer. Oberstabsarzt Dr. Werner. Oberleut. Jenssen. von Bonn. Marine-Stabsarzt P .cklan. Hauptm. Tzichiiner . Oberl. z. See Hammer. Hptm.

Seeli?’ _ _ — __ __ __ __ — - - m - - - - -- - — - .. .,Aen

Winklers Vegetarisches Kurrestanrant

Park -Diele S»
Abends 8 Uhr.

Vornehme künstlerische

Damenkleidung
6,1 grosse Burgstrasse 6,1

Wiesbaden

Auguste Diel
Anfertigung nach , neuesten
628 Entwürfen.

Privathotel Petri
Taunusstrasse 43 . :: Fernruf 2177.

u „i. erosse, schön möhl. Fremdenzimmer mit Zentralheizung zu
Hoch emige gr mä ssigem Preise zu vermieten . 670



Seit« 4. Dienstag, den 12. November 1918.

J. dir . Glücklich
Wilhelmstrasse 56 Fernruf 6656

Abte»:Reisebüro
Eisenbahnfahrkarten

* Schlafwagenkarten
amtliche FahMn-JMie der Staatshohnen rar Wiesbaden.

Gepäckversicherung.
Poli ce sofort mitnehmbar.

Wdbgasx  37 GOCtfjCStlldC Wtlergam  37
Tjotef Frankfurter Tjof

Speziafität: Hßeingauer Originaf-Weine.

Wie sbadener Bade blatt.

! Kmephon- Theater.
Tamiu-sli'.'ss 1, nahe Kochhruniien.

Erst -Allein-Auffuhr nng.
Der viel gelesene , volkstümliche

Bo man von W. Heimbur «:s

Lumpenmiillers Lieschen
Schauspiel in;5 Akten mit Edith Miller.

Maria Pein in
===== Liebesopfer . = ====

Eine Ehe-Ts agödie in 4 Akten.
Anfang 4- Uhr.

Monopol-Lichtspiele.
Wilhelmstr . 8, Haitestelle Rheinstr.

Lotte Neu mann in

Das Hexlein von Gross-Tornau
ein Mädchen-Schicksal in 4 Akten.

Interessante Natnrhilder.
Der urgelungene Pani Heidemann in
’f ater wi derlei Ile « .

Köstliche Posse in 8 Akten
Anfang 4 Uhr.

Dienstag, den 12. November 1918. Nr. 316.

Hervorragende Jleuheifen
für

fferbst und Winter.
Leopold Cohn,Daumen-

Moden
Damen-

Moden

645 Grosse Burgstrasse 5.
Nahe am , Königlichen Theater und Kurhaus.

DsfIm  Frankfurter Hof
das ganze Jahr geöffnet : : a. d. Kaiserallee.
In schönster freier Lage am Kurhaus.

Aeu serst 'beliebter Aufenthalt.Baden Jegliche Bequemlichkeit . 717
Massige Tages - und Wochenpreise . — -

Amtsblatt
Nr . 168 vom 12. November 1918.

Kebensmittelverteilung.
I. Warenausgabe.

Auf die vom 11. bis 17. November gültigen Wochenfelder
(Nr . 46) der Lebensmittelkarten werden verteilt:
50 gr Margarine . . . znm Preise von 24 Pfg . ie 50 gr

125 gr Kunsthonig . . . . . » 75 „ . Pfund
125 gr Zucker . . . . . „ „ „ 55 „ „ „
100 gr Weizengrieß oder Haferflocken .

zum Preise von 48 bezw. 68 Pfg . je Pfund
100 gr Kaffee-Ersatz . . . zum Preise von 116 „ - .
200 gr Fleisch und Wurst gegen Fleischmarke1—10.

Sonderverteilung für Kinder im 3., 4., 5 . u. 6. Lebensjahre:
260 gr Hafermehl znm Preise von 70 Pfg . je Pfund

Von Donnerstag bis Samstag in den MUchverteilungsstellen
gegen Vorzeigung der Milchkarte u. des Haushaltsausweises.

II . Verkaufseinteilung.

Gruppe: in den Metzgereien: in den Buttergeschäften:

Sp - Z Samstag 8—9i/z Freitag 8—lOD^
A- D „ 9>/z— 11V2 ,  10ftz —1
E - H . ll '/ä- l 3— 41 /|
I —L „ 2—3 „ 41/s—6
M - Q . 3- 4 Samstag 8—10
R—So „ 4- 5 „ 10—12
A- Z „ 5- 5i/ s . 12- 1

Sp—Z • Donnerstag vormittag
A —E , nachmittag
E—J Freitag vormittag

in den Kolonialwarengeschäften:
K—M Freitag nachmittag

N —So Samstag vormittag
A—Z , nachmittag

III . Mitteilung.
Die Kartoffelmengen sind bererts für die Zeit bis zum

15. Dezember d. I . verausgabt und müssen unbedigt brs zu diesem
Tage reichen. Ein Ersatz für vorzeitig verbrauchte Kartoffeln kann
unter keinen Umständen gewährt werden.

Wiesbaden , den 10. November 1918 . ^ , rt .
Der Magistrat.

Beim Äbholen der Kartoffeln ist die m der Turnhalle Lmsen-
straße ausgestellte Bescheinigung abzuliefern und ine Quittung
vorzuzeigen'. Für das Abholen der Kartossdn ab Lager Mrd
den Abholenden 1A  für den Ztr . an der Lagerstelle vergütet.

Die bestellten Kartoffeln sind abzuholen von Haushaltungen
mit Ramens -Anfangsbuchstaben

H—I am Montag , den 11. November.
K—L am Dienstag , den 12. November,

M —O am Mittwoch, den 13. November,
P —Sb am Donnerstag , den 14. November,

Sch - Sz am Freitag , den 15. November,
T—3 am Samstag , den 16. November,

während der Geschäftszeit von 8—11% und von 3—5% Uhr.
Ab Samstag , den 16. November abends wird die Verkauf-

strlle aufgehoben.
Wiesbaden , den 9. November 1918.

Der Magistrat.

Ausgabe neuer Kurtoffel-Zusatzkarten.
c>n der Zeit vom 4. bis einschl. 13 . ds . Mts . werden im

ehemaligen Museum neue Kartosfel-Zusatzkarten an Inhaber
° °» ta ‘
ET, SS ! « eg-»!«« » (ni« SotM . nW « l 9w ben

3 Die ^Abholung yat in der' für die Naßfaden- pp. Marken
festgesetzten Buchstabenfolge und an den gleichen Amtsstellen zu
geschehen lstehe heutige Bekanntmachung ).

Vorzulegen sind:
» Haushaltsausweis,

Markenausgabekarte und uJ *hr**t*n
die bereits ausgegebenen neue« Brotzusatzkarren. .

Alle neu erhaltenen Kartosfel-Zusatzkarten, sowie deren
Gegenkarten sind mit der auf , der Markenausgabekarte befmd
lichen Haushaltsnummer , sowie mit Namen , Vornamen und
Wohnung der zum Bezüge berechtigteu. Person zu versehen und
bis zum 16. November bei dem gewählten Lieferanten anzu
melden, welcher zum Zeichen der Anerkennung der, Kundschaft
Verbuch » :- und GegLikarten mit seinem Geschäftsstempel der-
ieht Lieferanten haben Verbraucherkarten den Kunden zuruck-
iuqeben, die Gegenkarten dagegen zu sammeln und am 18 und
[9  November zur amtlichen Zählung und Abstempelung auf
»immer 43/45 des ehemaligen Museums mit etnem Verzeichnis
gr doppelter Ausfertigung vorzulegen *).. Tag und St un de
vird den Lieferanten ' durch das Lebensmrttel-Verrechnungsamt
bekanntgeqeben. Die z. Zt . gültigen Verbraucherkarten sind
nach Endbelieferung (November ) vom Lieferanten einzuzrehen

und mit den dazugehörigen Gegenkarten auf Zimmer 5b deS
ehemaligen Museums abzugeben.

Wiesbaden , den 2. November 1918.
_ Der Magistrat.

Verteilung
von Baumwollfäden , Strick- und Stopfgarn für das 2. Kalender¬

halbjahr 1918 an Verbraucher.
In der Zeit vom 4. November bis einschl. 13. November

1918 werden Bezugsmarken für Banmwollnähfäden , Strick- und
Stopfgarn ausgegeben und zwar erhalten:

Nähgarn Strickgarn
Rollen Einh.

je 200 m

*) Vordrucke hierfür gehen den Lieferanten zu.

1
1
2
2
3
3
4
4

v. 10 gr

Stopfgarn
Einh.

V. 5 gr

1
1
2
2

Haushalt von 1 Person
„ „ 2 Personen

’ ■ 1 '
„ „ 5 „
" " 7 ;
* " g ”
* ” 9 ” und mehr im Verbältmsjder Personenzahl.
Während jedem Haushalt mindestens eine Rolle Nähgarn

zur Verfügung gestellt werden kann, ist die Menge des zuge¬
wiesenen Strick- und Stopfgarnes nach obigem Verteilungs¬
schlüssel begrenzt. Haushalte von 1 und 2 Personen können
nur bei Nachweis dringenden Bedarfes Berücksichtigung finden.
Anträge dieserhalb sind ab 14. November auf Zimmer 17 eben¬
daselbst zu stellen. .

Die Ausgabe der Bezugsmarken erfolgt tm ehemaligen
Museum und zwar , , ,

a ) im II - Stock. Zimmer 42/48 für Haushaltungen mrt
Namens -Anfangsbuchstaben

Ä—B Montag , den 4. November,
C—E Dienstag , den 5. November,
F— G Mittwoch , den 6. November,
H—I Donnerstag , den 7. November,

K Freitag , den 8. November,
L—M Samstag , den 9. November,
N—R Montag , den 11. November,

S Dienstag , den 12. November,
T —Z Mittwoch , den 13. November;

b) im I . Stock, Zimmer 37 für Hotels , Anstalten usw. mit
Haushaltsausweisen Nr . 50 000—50160 am Mittwoch,
den 6. November , Nr . 50161 —50 820 am Donnerstag,
den 7. November , alle weiteren am Freitag , den
8. November ; ,

c) im I . Stock, Zimmer 37 für Militärpersonen Mit grauem
Haushaltsausweis am Samstag , den 9 November.

Die Nusgabeschalter sind an sämtlichen Tagen der Ausgabe
(einschl. Samstag ) von 8%- sl2 % und von 3— 5% Uhr geöffnet.

Vorzulegen sind
der Haushaltsausweis und
die Markenausgabekarte.

Uber die Inkraftsetzung der ausgegebenen Bezugsmarken
erfolgt besondere Bekanntmachung.

Preise-
Die Kleinhandelspreise sind wie folgt festgesetzt:

Für 1 Rolle Baunrwollnähfäden (200 m) 0.32 JL,
„ 1 Einheit von 10 gr Strickgarn 0.19 A,
„ 1 Einheit bon 5 gr Stopfgarn 0.14 A.

Wiesbaden , den 2. November 1918.
_ Der Magistrat.

Dt- Zinssdicine für 1919
von den als Sicherbeit für Lieferungen. Straßenbaukosten usw.
bei der Stodthauvikasfe hinterlegten Wertpapieren können Vom
II . November ab von den Empfanasberechtioten vormittags von
8fts bis 121/s Uhr, Zimmer 2, Schalter 3, in Empfang ge¬
nommen werden.

Wiesbaden , den 8. November 1918.
Stadthanptkafle.

JnvEo -ni>erffcher»tir<Meiträge.
In der Bekiinntmalluma der LandesversicheruiwsanstaltHessen-

Nastau für den Stadtkreis Wiesbaden vom 7. d. Mts . ist der bei
Ziffer 1 vom Drucker aus Versehen einaeschobeneSah

«Unständig Beschäftigte, die einer Stufe nickt zugeteilt sind
a) für männliche Versicherte Wochenbeiträgeder Lohnkl. IV zu 42 Pst
h) . weibliche „ „ „ „ Hl „ 34 Pf ."
ungültig.

Wiesbaden , den 31. Oktober 1918.
453 Der Magistrat , Versicherungsamt.

Bekanntmaebnng.
Die bis zum 3. November 1917 als gefunden hier abgegebenen

und nicht zurückgeforderten Sachen, f"wie die feit dieser Zeit hier
abaelieterjen Fundsachen — Kleidungsstücke, Schirme, Stöcke,
Damenhandtatchen rc. — deren Aufbewayrnng im Verhältnis zur
Kröste des dafür bestimmten, hier ohnehin sehr beschränkten Raumes
viel Matz beanspruchen, sollen demnächst öffentlich versteigertwerden.

Etwaiae Ansprüche an die bis 30. November 1917 hier ab¬
gegebenen Sachen können bis znm 15. d. Mts . ans Zimmer 32
des Nolizeidittistqebäudes. Friedrichstraße 25 . geltend gemacht
werdet Von diesem Zeitpunkte ab werden solche nicht mehr be-
rücksichtigt. November 1918.

Wiesbaden , den ^ er Königliche Polizei -Präfident.
, v. H e i m b n r g.

Wiesbadener Nachrichten.
Sitzung des Stadtverordnetenkollegiums vom 8. November

Anwesend 43 Stadtverordnete ; als Leiter der Verhandlungen
Stadtverordnetenvorsteher Geh. Justizrat Alberti . — Zur In¬
standsetzung des der Stadt gehörigen Hauses Taunusstraße 49,
das zur Zeit für Lazarettzwecke an die Militärverwaltung
untervermietet ist, wurden 6583 A bewilligt ; für Erneuerung
des Anstrichs im Pavillon 12 des städtischen Krankenhauses'
3400 A und zur Beschaffung von Liebesgaben zu Weihnachten
für unsere Frontsoldaten 32 0Ö0JL Erhöhung der Strom¬
preise für das städtische Elektrizitätswerk : Seit der letzten
Preisregelung im August 1917 sind die Materialienpreise
und Arbeitslöhne weiter gestiegen und noch fortwährend im
Aufstieg begriffen. Für gewöhnlicheBeleuchtung soll der seit¬
herige Preis von 60 Pf . beibehalten werden, während der Preis
für ' Kraftstrom von 20 auf 25 Pf ., erhöht werden und die
Rabattsätze für Großverbrauch in der Folge in Fortfall
kommen sollen. Selbst nach dieser Erhöhung bewegen .sich
unsere Strompreise noch immer auf einer mittleren Linie.
Die Wirkung der Preiserhöhung für die Zeit vom 1. No¬
vember bis zum 31.März ist eine Mehreinnahme von 80000 A,
die die Mehrausgabe bei weitem nicht deckt. — In vorletzter
Sitzung, bei Gelegenheit der Beratung des Magistratsantrages'
auf Bewilligung von einmaligen Teuerungszulagen an Beamte,
Arbeiter und Kriegshilfsarbeiter in einer Gesamthöhe vom
1210 000 A,  hatten die Stadtverordneten Haese und Glücklich
Anträge gestellt, welche, verlangten , daß den Kriegshilfsarbei-
tern auch die zehnprozentige Kinderzulage bzw. eine wettere'
Zulage in der Höhe von zwei Wochenlöhnen zugebilligt werde:
Diese Anträge wurden zur Prüfung dem-Finanzausschuß über-
wiesen, für welchen Stadtv . Schröder heute berichtete. Nach
einem einstimmig im Ausschuß angenommenen Antrag soll die
Zulage für Kriegshilfsarbeiter von 150 auf 200 A,  also um
50 Ä erhöht , von einer weiteren Erhöhung aber abgesehen
werden. — Ein Antrag Dietrich, die Aufbesserung auf 75 Pro-
zent zu bemessen, wurße abgelehnt, dem Ausschußbeschluß aber
beiqetreten. — Zur Zeit gelangt am Platze eine Wertzuwachs-
stcüer von 50 Prozent der staatlichen Veranlagung (5 Prozent'
für den Staat und 45 Prozent für die Stadt ) zur Erhebung..
Dieser Satz soll auch für das Jahr 1919 beibehalten werden.
(Berichterstatter : Stadtv . Seybert .) — Nach einem Berichte
des Stadtv . Dr. Dyckerhoff sind bislang an Notgeld seiteiE
der Stadt in 10-, 20- bzw. 50-Mark -Schelnen 5 500 000 M
ausqegeben worden. Der Magistrat erhält Vollmacht, tm
Falle der Not den Betrag auf 10 Millionen .zu erhöhen. Die-
Sache war eilig. Auf die künstlerische Ausführung konnte
daher kein besonderer Wert, gelegt werden. — Der Bericht¬
erstatter zu den neuen, mit Professor vr . Ritterling nls Di¬
rektor unseres Altertumsmuseums und mit Musikdirektor
Schuricht abzuschließend'en Verträgen m Stadtv Qm.  Reg .-
Rat Prof . Dr. Fresenius . Elfterer bezieht 9000 A,  letzterer
12 00D Jl Jahresgehalt . Musikdirektor Schuricht soll seine-
Stclle als Dirigent des Rühlschen- Gesangvereins m Frankfurt
niederlegen. Dem Magistrat gegenüber wird der Wunsch ge¬
äußert auf Vermehrung der populären Volkskonzerte bedacht
zu sein — Ein Antrag deS Stadtv . Haese und verschiedener
Genossen verlangt ? die Einsetzung einer gemiMen Deputatton
aus Mitgliedern des Magistrats und der ^ iadtverordneten-'
Versammlung, welche unter Herzuziehung von Sachverstan-
diaen (auch Frauen ) aus der Bürgerschaft Mit beratender
Stimme , über die Maßnahmen beraten soll, die M f* «
Stadt Wiesbaden auf dem Gebiete der Übergangswirtschaft,
insbesondere bezüglich der Arbeitslosenfürsorge, der Arbetts-
Vermittelung, der Fürsorge für den Mittelstand und der Woh-
nunasfürsorge ergriffen werden sollen. Ein Antrag -, derchich
inhaltlich so ziemlich deckt mit einem Antrag des Stadtv.
Glücklich: „Die Stadtverordnetenversammlung wolle be-
schließen, daß für die Übergangswirtschaft eure gemischte Kom-
Mission, bestehend aus Mitgliedern des Magistrats und der
Stadtverordnetenversammlung , gewählt wird unb den Wahl
ausschuß beauftragen , geeignete Vorschläge zu machen Beide
Anträge werden von den Antragstellern kurz begründet und
nachdem sich sämtliche Fraktionen für dieselben ausgesprochmr
haben, zum Beschluß erhoben, zugleich mit « nem Magistrats-
antraae , die Deputation aus 5 Mitgliedern des Magistrats
und. 10 Stadtverordneten zusammenzusetzen fetten̂ ber
Stadtverordneten wurden zu Mitgliedern dieser Deputatiml
gewählt die Stadtverordneten Haese, Karl B °uer, Gluckt ch,
Ockis §iansohn Marx , Zorn , Dr . Friedlander , Haffner und
Kaltwasser — Ein weiterer Antrag Haese und Genossen auf
Erhöhung der Tagegelder für die Beisitzer des Gewerbe- und
Kaufmannsgerichts , des Miets - und des Hypotheken-Einigungs°
amtes wurde auf Antrag des Stadtv . Sievert zur Vorprüfung
dem Finanzausschuß überwiesen. — Endlich noch wurde zum
Bezirksvorsteher für den zweiten Armenbezirk an Stelle be^
verstorbenen Bezirksvorstebers Hammelmann
Erbacher Straße 6, gewählt. - «b°r die Frage der vom
Staate angeregten Übernahme der Komgl.
auf die Sftbt wurde in geheimer Sitzung,verhandelt . Es lag
zu dem Gegenstand ein Bericht des vereinigten Finanz - unv
Organisationsausschusses vor.

J6d6r Fremde liest das „Badeblatt“.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden

Druck von Carl: Bitter,  G . ntb . H, Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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